
  

 
Herzblattgewinner Hürus Flori mit seiner Traumfrau.  
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Blutsaugende Vampire feiern Fasnach t 
 

Obertäler Kappenabend ging als Gruselball über die Bühne / Hürus findet seine Traumfrau 

Zell (ue). Zum gespenstischen Stelldichein trafen sich am Samstag jede Menge Vampire, Geister und 
Dämonen im Zeller Pfarrsaal. Als Gruselball ging in diesem Jahr der schaurige Obertäler Kappenabend über 
die Bühne. 

Dass es auch unter den 
blutsaugenden Vampiren mitunter 
ganz schön närrisch zugeht, zeigten 
die fasnächtlich gestimmten Akteure 
mit ihrem bunten Programm. Und 
auch Hürus Flori us de altbadische 
Vogtei bekam tüchtig sein Fett weg. 
Eigens für ihn als Single 
präsentierten Vogt Udo Güdemann 
und sein Team ihre hübschesten 
Märktwiiber bei ihrer Herzblatt-
Sendung. Und siehe da: es klappte. 
Endlich hatte man den begehrten 
Junggesellen unter der Haube. Nicht 
im Traum hatte Hürus Flori damit 
gerechnet, us g´rechnet im Obertal e 
Adelsbergeri ab z´kriege. Mit ihr 
durfte er ein vergnügliches 
Wochenende verbringen. 

Schließlich ist Hürus Flori so etwas 
wie ein halber Obertäler. Befindet 
sich doch sein Arbeitsplatz inmitten 
dieser Fasnachtsgmei. Und so hatte 
er als korrekter Banker neben 
seinem Antrag als Neumitglied auch 
gleich seinen Jahresbeitrag in bar 
dabei. Obertal-Vogt Udo Güdemann 
revanchierte sich denn auch gleich 
bei dem Regenten mit dem Obertäler 
Hürus-Orde. 

Aber auch einige Obertäler bekamen 
den persönlichen Huus-Orden des 
Regenten ab. Neben Obertal-Vogt 
Udo Güdemann durften Ex-Hürus 
Dirk Männer, Vizevogt Ulli 
Schaffrinna, Mike Obst, Angelo und 
Franco Paternostro sowie Pagin 
Julia Gutmann und Anton Lais die 
Auszeichnung in Empfang nehmen. 
Den FGZ-Gesellschafts-Orde 
überreichte Präsident Peter Mauthe 
ebenfalls an den Chef der Obertäler, 
Udo Güdemann. Ebenso erhielten 

Petra Paternostro, Diana Agostini, Chauffeur Klaus Strittmatter, Ulli Schaffrinna, Franco Paternostro, Julia 
Gutmann, Zunftrat Gerhard Boos und Gaukler Angelo Paternostro den FGZ-Orden. 

Närrisch-vergnügliche Stunden bescherten den Gästen die Akteure des Abends beim schaurigen 
Gruselball. Eine stimmungsvolle Show präsentierten die munteren Märtwiiber mit dem Hit Singing in the 
rain. Die lokalen Ereignisse im Obertal aufs Korn nahm das Gesangs-Trio Barbara Ebi, Marlies 
Haselwander und Sabine Schmidt-Caudy. In die Vollen ging es auch beim Auftritt der Italo Combo mit 
Franco Paternostro, Silvio Scribano, Massimo Muto und Giaccino Stabile, bevor Bolizischt Dirk Männer 
den Obertälern wieder einmal tüchtig die Leviten las. Und auch das Obertäler Gesangsgenie Peter 
Caruso bewies mit kräftiger Stimme, was in ihm steckt. 
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